Die Landesregierung Baden-Württemberg 
Ministerinnen und Minister nach der Landtagswahl 2026
Der Koalitionsvertrag legt fest, welche Ministerien es künftig in Baden-Württemberg geben soll – und welche Partei diese Ressorts besetzt. Inzwischen ist auch bekannt, wer künftig die Ministerien leiten soll.
Wer besetzt welches Ministerium?
Die Verteilung zwischen Grünen und CDU
Die neue Landesregierung kam am 13. Mai ins Amt. 
Unter den Ministerinnen und Minister waren schon vor der Vereidigung einige bekannte Namen.             Mit Danyal Bayaz, Thekla Walker, Petra Olschowski und Nicole Hoffmeister-Kraut behalten vier Minister: innen aus dem vorigen Kabinett ihr Ressort. Auch Theresa Schopper, Nicole Razavi und Marion Gentges waren schon von 2021 bis 2026 Teil der Landesregierung, allerdings in anderen Ministerien.
Ressort                                                                                      Person	
Ministerpräsident mit Staatsministerium [1]	              Cem Özdemir (Grüne)	
stv. Ministerpräsident, Ministerium des Inneren, für Digitalisierung und Europa	Manuel Hagel (CDU)
Ministerium für Finanzen                                                       Danyal Bayaz (Grüne)	
Ministerium der Justiz und für Migration                            Moritz Oppelt (Grüne)
Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft	 Thekla Walker (Grüne)	
Ministerium für Kultus	                                                          Andreas Jung (CDU)
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst	 Petra Olschowski (Grüne)	
Ministerium für Wirtschaft, Handwerk und Tourismus	 Nicole Hoffmeister-Kraut (CDU)
Ministerium für Soziales, Arbeit und Gesundheit	 Oliver Hildenbrand (Grüne)	
Ministerium für Verkehr	                                            Nicole Razavi (CDU)
Ministerium für Landesentwicklung und Wohnen	 Theresa Schopper (Grüne)	
Ministerium für Ländlichen Raum, Landwirtschaft und Heimat	Marion Gentges (CDU)
[1] Die Grünen besetzen auch das Amt des Bevollmächtigten des Landes Baden-Württemberg                     beim Bund sowie eine Staatsrätin bzw. einen Staatsrat
Außerdem regelt der Koalitionsvertrag: Die Grünen behalten das Amt des Ministerpräsidenten über die gesamte Legislaturperiode hinweg – auch dann, wenn z.B. einzelne Abgeordnete die Fraktion wechseln und sich damit die Mehrheitsverhältnisse im Landtag ändern sollten. 
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